
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

         

 

 

  
 

 

 

 

Presseinformation 
 
8. Juli 2019 
 

Philips bringt DreamWisp Nasenmaske mit minimaler Kontaktfläche auf den Markt 
 

Hamburg – Royal Philips (NYSE: PHG, AEX: PHIA) erweitert seine Dream Family um eine neue 
Lösung für die Schlaftherapie. DreamWisp vereint das komfortable DreamWear-Design 
erstmals mit den Vorteilen der Wisp Minimal-Kontakt-Maske. Patienten mit obstruktiver 
Schlafapnoe gewinnen uneingeschränkte Bewegungsfreiheit bei gleichzeitig stabilem 
Maskensitz und zuverlässiger Abdichtung. Das fördert die Zufriedenheit und damit die 

Motivation für die CPAP-Therapie. 

 

Adhärenz braucht Patientenzufriedenheit 

Die CPAP-Therapie bei obstruktiver Schlafapnoe (OSA) verbessert erwiesenermaßen die 
Lebensqualität, reduziert das Unfallrisiko durch Tagesschläfrigkeit und trägt zur Prävention 
von Folgeerkrankungen wie Herz-Kreislauferkrankungen und Diabetes Typ 2 bei. Dennoch 
führen viele Betroffene die Behandlung nicht konsequent durch oder brechen sie sogar ab. 
Die Gründe für Non-Adhärenz sind vielfältig und nicht immer beeinflussbar. Bei 
therapiebezogenen Faktoren wie der Unzufriedenheit mit einer Maske gibt es jedoch 
Spielraum für Verbesserungen. „Mit DreamWisp haben wir eine komfortable, sanfte und 
sichere Alternative für Patienten entwickelt, die den Schlauchanschluss bei herkömmlichen 
Nasenmasken als störend empfinden, aber nicht auf eine Nasenpolstermaske umsteigen 
möchten“, erklärt Julia van Bömmel vom Bereich Sleep & Respiratory Care bei Philips. 
 
Bewegungsfreiheit und Komfort für einen erholsamen Schlaf 
DreamWisp verfügt über das bewährte DreamWear-Design, das den Luftstrom vom 
Schlauchanschluss am Kopf durch einen weichen Silikonrahmen zu seinem Bestimmungsort 
leitet. Dadurch kann sich der Patient ungehindert auf den Rücken, auf den Bauch oder auf die 
Seite drehen – jede Schlafposition ist möglich. Die Wisp Minimal-Kontakt-Maske schmiegt sich 
sanft um die Nase und gewährleistet eine hervorragende Abdichtung, ohne Druckstellen zu 
hinterlassen. Das 4-Punkt-Kopfband sorgt für zusätzliche Stabilität. Dank der freien Sicht 
können die Patienten ihre Brille tragen, lesen oder fernsehen. In einem Anwendertest gaben 
97 Prozent der teilnehmenden Ärzte an, dass sie DreamWisp einem Kollegen empfehlen 

http://www.philips.com/
https://www.philips.de/healthcare/alle-produkte/schlaftherapie-und-ausserklinische-beatmung-professional/dream-family
https://www.usa.philips.com/healthcare/product/HC1137916/dreamwisp-minimal-contact-nasal-mask?origin=10_us_en_dreamwisprelease_pressrelease
https://www.philips.de/healthcare/product/HCNOCTN452/dreamwear-ein-rahmen-drei-maskenkissen
https://www.philips.de/healthcare/product/HC1094050/wisp-nasenmaske-mit-minimaler-kontaktflche
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würden.1 Patienten äußerten sich in einer Präferenzstudie sowohl nach 10 als auch nach 30 
Tagen zufrieden mit dem Maskensitz, der Dichtigkeit und dem Luftstrom bei der Ausatmung.2 
 
DreamWisp ist ab sofort in fünf Größen als Selbstzahlerprodukt im Philips Onlineshop und im 
Fachhandel erhältlich. Die unverbindliche Preisempfehlung beträgt 129,00 € für das Fitpack 
und jeweils 69,00 € für die Einzelmasken. Informationen zu Identität und Anschrift unserer 
Fachhandelspartner liefert der Philips Store Locator. 
 
Weitere Informationen: www.philips.de/dreamwisp 
 
Weitere Informationen für Journalisten: 
Kerstin Zimmermann 
PR Manager Health Systems 
Philips GmbH Market DACH 
Mobil: +49 (0) 171/81 80 186 
E-Mail: kerstin.zimmermann@philips.com 
 
Über Royal Philips 
Royal Philips (NYSE: PHG, AEX: PHIA) ist ein führender Anbieter im Bereich der 
Gesundheitstechnologie. Ziel des Unternehmens mit Hauptsitz in den Niederlanden ist es, die 
Gesundheit der Menschen zu verbessern und sie mit entsprechenden Produkten und 
Lösungen in allen Phasen des Gesundheitskontinuums zu begleiten: während des gesunden 
Lebens, aber auch in der Prävention, Diagnostik, Therapie sowie der häuslichen Pflege. Die 
Entwicklungsgrundlagen dieser integrierten Lösungen sind fortschrittliche Technologien sowie 
ein tiefgreifendes Verständnis für die Bedürfnisse von medizinischem Fachpersonal und 
Konsumenten. Das Unternehmen ist führend in diagnostischer Bildgebung, bildgestützter 
Therapie, Patientenmonitoring und Gesundheits-IT sowie bei Gesundheitsprodukten für 
Verbraucher und in der häuslichen Pflege. Philips beschäftigt etwa 77.000 Mitarbeiter in mehr 
als 100 Ländern und erzielte in 2018 einen Umsatz von 18,1 Milliarden Euro. Mehr über 
Philips Health Systems im Internet: www.philips.de/healthcare 

                                                           
1 Im April 2018 mit 30 teilnehmenden Ärzten durchgeführter Anwendungstest 
2 Im März und April 2018 mit 50 Anwendern durchgeführte Studie zur Patientenpräferenz 
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